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IHRE LETZTE CHANCE!
Es bleiben nicht mehr viele Möglichkeiten, um sich in diesem Jahr über aktuelle Entwicklungen im
Unfallschadenmarkt persönlich zu informieren. Denn bei nur noch zwei Brachenterminen trifft sich
die K&L-Szene in Deutschland. Am 29. und 30. September beim Deutschen Lackierertag in Melle und
später am 10. und 11. November beim Landesinnungsverband des Bayerischen Karosserie- und
Fahrzeugbauer-Handwerks in Ismanig und München.

Während in Bayern eher Fachthemen das Programm bestimmen, stehen beim Deutschen
Lackierertag auch Konfliktthemen wie Schadenrecht und Digitalisierung des Schadenmarktes auf der
Agenda. Interessant ist, dass gerade ControlExpert über digitale Entwicklungen in unserer Branche
referiert. Der Prüfdienstleister will die nächste Stufe der Automatisierung der Schadenerkennung
durch Dunkelverarbeitung, also den Einsatz von künstlicher Intelligenz, zünden.

Das dürfte Gutachtern und Sachverständigen in Zukunft das Leben weiter erschweren. Welche
Auswirkungen dieser Schritt von ControlExpert auf die Reparaturfachbetriebe hat, erklärt
Vertriebsleiter Henrik Lange beim Deutschen Lackierertag.

Welche Themen in Melle noch auf dem Programm stehen, lesen Sie in unserem Beitrag im heutigen
Newsletter.

Beste Grüße

Christian Simmert
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